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Lokales und Vermiſchtes.O. C. (Nachdr. verb.) Zum Oſterfeſt auch

unſern Gruß Wolln wir den werten Leſern
ſagen Zum Feſte, dem die Herzen all
So freudigfroh entgegenſchlagen. Zum Feſte,
deſſen Morgenſchein Zerſprengt des Winters
ſtarre Banden, Beim Glockenklang in weiter
Welt Den Oſtergruß: „Chriſt iſt erſtanden!“

Gebrochen iſt des Winters Macht Die er
uns oft hat fühlen laſſen, Da er mit Schnee
hat und mit Eis Bedeckt die Fluren rings
und Gaſſen, Und Regenſchauer, Sturm und
Wind Sah'n wir dazu das Scepter ſchwingen

Nun aber will der Oſtern Glanz Ver
lorenes Glück uns wiederbringen. Wohl denn,
laßt uns das hehre Feſt Jn Lieb' und Hoff
nung feiern, Bricht ſiegreich ja nach Tod
und Nacht Die Sonn' hervor aus Wolken
ſchleiern. So dring' ihr warmer, goldner
Schein Auch in der Menſchen Herz auf Erden,

Damit es auch in ihnen mög' Nach
Kampf und Streit jetzt Frühling werden.
Grüßt ſo, die all Euch lieb und wert Drum
zu des ſel'gen Feſtes Stunden Sie alle, die
von nah und fern In Eurem Kreis ſich ein
gefunden. Und manche Sitte, mancher Brauch

Laßt jetzt zum Feſt aufs neu erſtehen:
Die Freuden, denen Klein und Groß Er
warkungsvoll entgegenſehen Ja mög' bis in
das ärmſte Haus, Dadrinnen Sorg' und
Kummer walten, Zu Glück und Heil den
Einzüg jetzt Das Feſt der Auferſtehung halten.

Und wie den Hain von Schnee und Eis
Befrei es uns pon Leid und Plage, Draufhin
zum Oſtergruß den Wunſch: Vergnügte, frohe
Faiertage!

Annabnrg Ueber die Höhe unſerer
GemeindeSteuern wird vielfach geklagt zu
niedrig ſind ſie ja auch wirklich nicht. Es
giebt aber viele Gemeinden, die weit mehr
Steuern zahlen als wir. Am böſeſten ſieht

es im Siegkreis aus. Jn Herchen bezahlt
man bis jetzt 325 Proz. Zuſchläge, ferner
40 Proz. evangeliſche Kirchenſteuer und gegen
25 Proz. Hand und Spanndienſt für Wege

bauten, alſo faſt 400 Proz. Gemeindeſteuern.

n zeigen.
Gute Spriſekartoffeln

à Ztr. 80 Mk.Samenkarto of e
à Ztr. 2,00 Mk.

ſollen für 1903 310 Proz. Zuſchläge als
Gemeindeſteuern erhoben werden. Ange
nehmer werden uns durch ſolche Vergleiche
unſere Steuern zwar nicht, aber ein Troſt
iſt es immer, zu wiſſen, daß es manchen an
deren Leuten noch viel ſchlechter geht.

Torgau, 7. April. Ein guter Fang iſt
der hieſigen Polizei gelungen. Sie verhaftete
geſtern Mittag zwei auſcheinend ſchwere Jungen,
die ſich in ein Hausgrundſtück der Kurſtraße
eingeſchlichen hatten und im Beſitz von zahl
reichen gefälſchten Papieren waren. Die
beiden Verhafteten behaupten, Schloſſer zu
ſein, und Hauſtein und Küchler zu heißen.
Dieſe Angaben ſind aller Wahrſcheinlichkeit
nach falſch; man darf vielmehr annehmen,
es mit zwei ſteckbrieflich Verfolgten zu tun
zu haben.

Leuben. Ein Handwerksburſche bettelte
kürzlich unter anderen auch bei der Klempners
ehefrau Lina Kalinka in Seidnitz und erhielt
ein Geldgeſchenk. Nach einiger Zeit ward
die Frau zu ihrem größten Schrecken gewahr,
daß ſie ſich vergriffen und dem Fremden
ſtatt einer Kupfermünze ein Goldſtück gegeben
hatte. Nach etwa 3 Stunden klingelte es
abermals und der Unbekannte ſtand, das
Goldſtück in der Hand, vor der Türe. Der
ehrliche Handwerksburſche, ein Thüringer
Schuhmacher, war auf ſeiner Tour bis nach
Großzſchachwitz gekommen, wo er erſt ſeinen
Reichtum entdeckte und nun ſchleunigſt wieder
Kehrt machte. Man kann ſich die lebhafte
Freude der Frau vorſtellen, die nun den
braven Menſchen mit Speiſe und Trank be
wirtete und ihm obendrein ein namhaftes
Geldgeſchenk einhändigte.

Wie aus Berlin gemeldet wird, iſt
es einem hohen Offizier gelungen, eine Ge
wehrkonſtruktion zu erfinden, durch welche
eine gerade Flugbahn des Geſchoſſes und
größere Durchſchlagskraft desſelben erreicht
wird. Dem Kaiſer iſt die Erfindung bereits
vorgeführt worden, worauf dem Offizier eine

hohe Ordensauszeichnnng zu Teil wurde.
Die Details werden geheim gehalten, doch
ſind die Verſuche vollkommen gelungen und
es dürfte nur eine Frage der Zeit ſein, bis
die Neuerung an den jetzigen Gewehren zur
Einführung gelangt.

Berlin, 7. April. Ein Transport von
etwa 30 000. Stück ruſſiſcher Hühner und
Enten, der von der Grenzſtation Proſtken
(Oſtpreußen) als choleraverdächtig hier an
gemeldet und auch befunden wurde, iſt auf
dem Seuchenhof abgeſchlachtet worden.

Benneckenſtein. (Von Pontius zu Pi-
latus.) Seit einigen Tagen hauſt an der
Waldecke der preußiſchen und braunſchweigi-
ſchen Grenze ein Trupp Schirmflicker. Hier
wurde die Frau eines Schirmflickers nun
von einem Kinde entbunden. Der Mann
ging nach dem nächſtgelegenen braunſchweigi
ſchen Dorfe Hohegeiß, um ſein Kind daſelbſt
ſtandesamtlich anzumelden. Der Hohegeißer
Standesbeamte ſtellte aber feſt, daß der Wagen,
in welchem das Kind geboren ſei, halb auf
der braunſchweigiſchen und halb auf der
preußiſchen Grenze ſtand, und ſchickte den
Mann mit der Weiſung nach Beneckenſtein,
daß die ſtandesamtliche Anmeldung daſelbſt
geſchehen müßte. Von dem Benneckenſteiner
Standesbeamten wurde nun wieder feſtgeſtellt,
daß das Terrain forſtfiskaliſch ſei und nach
dem Dorſe Sorge gehöre. Der arme Schirm-
flicker zog dann nach Sorge, um nunmehr
die ſtandesamtliche Meldung vorzunehmen.
Ob es demſelben daſelbſt gelungen iſt, die
Meldung zu bewirken, entzieht ſich der Kenntnis.

Gokha. (Schädigung des Poſtfiskus.)
In den letzten Tagen wurde auf allen nach
Gotha führenden Chauſſeen bei Fuhrleuten,
Botevſfrauen u. ſ. w. nach Briefen geforſcht,
die ſie von Leuten ihrer Heimat zur event.
direkten Beſtellung an Adreſſaten in Gotha
erhalten haben könnten. Bekanntlich iſt die
Beſorgung ſolcher Briefe ſofern ſie nicht mit
den entſprechenden Poſtwertzeichen verſehen

ſind, wegen des Heſehlich allein der Poſt zu

ſtehenden Rechte der Briefbeförderung ver
boten, da andernfalls eine Schädigung des
Poſtfiskus herbeigeführt wird. Wird jemand
im Beſitz ſolcher Briefe betroffen, ſo erfolgt
Beſtrafung, und es iſt deshalb am Platz
auf dieſes Verbot hinzuweiſen und die Fuhr
leute u. ſ. w. zu erſuchen, die Uebernahme
ſolcher privater Beſorgungen abzulehnen da
dieſe Reviſion von Zeit zu Zeit wiederholt wird.

Stokhauſen, 3. April. (Als Selten
heit im Jahrhundert) bezeichnet ein uns zu
gegangenes Schreiben folgendes ſonderbare
Gemeinde-Geſetz, das noch in voriger Woche
gehandhabt wurde. Jn unſerem Nachbarorte
Jechaburg müſſen faſt alljährlich die Frauen
bei Wegebeſſerungsarbeiten die Steine hierzu
zutragen. Es wird dies in ortsüblicher Weiſe
bekannt gemacht und wer nicht erſcheint, erhält
vom Gemeindevorſtand ein Strafmandat von
2 Mk. zugeſtellt. Es dürfte an der Zeit ſein,
dieſen „Gemeinde-Frohndienſt“ aus der Welt
zu ſchaffen.

Frankfurt a. M., 4. April. Wie der
„Frkf. Ztg.“ aus Langewieſen (Thüringen)
berichtet wird, betragen die Unterſchlagungen
des früheren Kaſſierers des dortigen Spar
und Darlehns Vereins Lehrer Reinhard
121475 Mark.

Kirchliche Nachrichten von Annaburg
Am 1. Oſterfeiertag den 12. April

Hrtskirche: Vorm. 9 Uhr: Feſtpredigt, hierauf
Beichte u heil. Abendmahl. Nachm. 2 Uhr Oſter

andacht. Herr Paſtor Lange.
Schloßkirche: Vorm. 10 Uhr Gottesdienſt.

Diviſionspfarrer Zinkernagel.

Burzien: Vorm. 11 Uhr Feſtpredigt.
Paſtor Lange.

Am 2. Oſterfeiertag.
Srtskirche: Vorm. 9 Uhr: Feſtpredigt.
2 Uhr Oſterandacht. Herr Paſtor Lange.
Schkoßkirche: Vorm. 10. Uhr Gottesdien

Herr Diviſionspfarrer Zinkernagel.
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Empfehle ſämtliche Sorten

Holzpantoffeln
en gros en detail

in allen Größen; auch werden ſolche
von altem Leder aufgeſchlagen.

Otto Zimmedclk,
Pantoffelmacher, am Friedhof.Beſtellungen nehmen entgegen die

Herren Schmohl und Pförtner Wein-
meyer in Annaburg.

Epeiſckartoffeln

verkauft Hermann mr ris-

Zwei Wohnungen
(je 3 Stuben und Küche nebſt Zu
behör) zum I. Juli zu vermieten.

A. Reich, Ulmenſtraße.

Schlafſtellen
ſind zu vermieten bei

Emil Kauer, Friedhofsſtr.

Eine Wohnung
hat zu vermieten

Richard Schulze, Baderei.

Rotkleeſamen,
Rieſenſpörgel,
Runkeln (Oberndorfer u.

Eckendorfer),
Reygras,
Thymothee,
Wieſenmiſchung,
Seradella,
Buchweizen,
gelben Senf,
Steckzwiebeln

ſowie ſämtliche
Gemüſe-Sämereien

in beſter keimfähiger Ware
offeriert billigſt

J. G. HMollmig's Sohn.

Saat Speisskartoffeln
à Ztr. 1,80 Mk.,

Futterkartoffeln
4 100. Mk. hat zu verkaufen

Aug. Acker
Eine Oberwohnung

mit Zubehör zum 1. Juli zu be
ziehen bei

Oſtern naht!
Kauft prachtvolle

Fierfarben,
Mikadopapier,

Marmorierstreufarben

in der
Drogerie un Annaburg

O. Schwarze.
Karl Schneider, Holzdorferſtr
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Bechnungs- S ormulare
hält vorritiuig die Buchdruckerei.

föbel, Betten, Gold-
Silberſachen, ſowie ganze

Wirtſchaften kauft
Leipziger

und

Wittenberg,Mittelſtr. 59.

Spratt's Patent
zur leichten Aufzucht von Kücken.Fleiſchſaſer Kückenfutter und
Fleiſchfaſer Hühnerfutter wird
von Hühnern ſehr gern genommen.
Verurſacht keine Mühe beim Füttern.

Spratt's Fleiſchfaſer
Hundekuchen.

Wichtig zur Aufzucht von jungen
Luxushunden jeder Raſſe.

Aleinverkauf hei G. Geist.

AAAAAAAAAAAA
Swopinde Hildebrandt

Suchard
Kakao
Schokolade

empfiehlt zu Originalpreiſen die
Apotheke Annaburg.
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Be
Plüsch-Teppiche,

Tischdecken,
Sophadecken,

Bettdecken,
Gardinen,

Spachtelkanten,
Läuferzeuge

in neuesten Mustern emphehlt

bar Quehl, Annabury.

gegggggggggg
Futter u. Speiſe-

Kartoffeln
hat zu verkaufen

Oscar Scheihbe-

Ansiohtskarten
in 6 verſchiedenen Deſſins, darunter
3 ganz neue in ganz vorzüglicher

Ausführung empfiehlt

J. G. Hollmig's Sohn.

Jff. Aufſchmitt,
A Pfd. Mk. 1,40 u. 1,20

Rollſchinken A Pfd. Mk. 1,20
Gefüllter Schinken 1,20
Lachsſchinken 1,40
SardellenLeberwurſt
Bolniſche Mettwurſt 0,80
Prühwürſtchen, à Paar 10 Pf.,

6 Paar 50 Pfg.

e Due Kasseler,à Pfd. 90 Pfg.
(bei Abnahme mehrerer Pfund iſt vor

herige Beſtellung erwünſcht)
außerdem jeden Sonnabend von

Uhr ab: Gekochten Schinken
à Pfd. 1,40 Mk. empfiehlt

Rich. Heinlein.
Durch großen Abſ ſhinß in

Kaffee's
und durch eigenes (noch nicht pa
tentiertes) Röſtverfahren bin ich
in der Lage, einem geehrten Publi
kum von Annaburg und Umgegend
einen in Aroma, Geſchmack und
Ergiebigkeit ganz vorzüglichen
bis jetzt unübertroffenen Kaffee,
wovon jeder Käufer ſich überzeugen
kann, für den billigen Preis von

90 Pfg. das Pfund
zu liefern. C. Gois t.

HRachlaß Perzeichniſſe

ſind zu haben in der Exped. d. Ztg.

Katholiſche Kirche: Am 3. Oſt
feiertag Vorm. 210 Uhr: Hocha
mit Predigt. Vorher Gelegenheit
Beichte. Herr Pfarrer SchrageTorg(

Rotkleeſamen
Grasſamen

Buchweizen
Steckzwiebelr

Oscar Mülle
Elektromagnetiſche

gahnhalshänd
für zahnende Kinder empfi

Drogerie Annaburg
O. ScChwarze.

Achtung
Zur Fleiſchtheuerun
Schnellſte Schweinemaſt erzielt

durch Apotheker H. Königs
Sohweine-Mast- und Mährpul

Allein zu haben bei
Apotheker Krieger, Annal

FEchten
Stonsdorfer Vitt

vorzüglicher
Gebirgskräuter Liquer

empfehlt Julius Kän]

Wiener Badhpult
à Packet 15 Pfg.

empfiehlt ſtets friſch die
Apotheke Annab

ff. Magdeburger

Sauererau
endet Julius Käh

empfiehlt



Verband Mitteldeutsoher Manufacturisten b. m. h. H.

Binkaufsvereinigung fürManufactur- u. Weiss waren, Herren-, Damen- u. Kinder- Konfektion
Waäsche, Teppiche, Möbelstoffe, Gardinen, Linoleum,

Herren Anzugsstoffe.
Jahresumsatz der Mitglieder Cirea 5 Millionen Nark.

J Zweck des Verbandses Vereinter Bar- inkauf bei ersten Pabrikanten, die mit einzelnen Detail-
Gesehaften nicht arbeiten, um so billig einkaufen zu können, wie die allergrössten Geschäfte.

Vorteile für die Kundsohaft bieten die Verbandsmitglieder durehb:

und

C.

J. Abgabe von Waren in besten Qualitäten, infolge vielseitiger Prüfung von Sachverständigen
2. villigste Verkaufspreise, infolge von Masseneinkanfen.

G. KHoltzhausen, Wittenberg
Mitglieci des Verbandes

Etwas ganz Neues für die Oſterzeit!

Ostara Papier
in Kuverts, enthaltend 10 drollige Bilder und 10 Marmorierblätter

e zum Schmücken der Oſtereier.
Sehr effektvoll! Einfach im Gebrauch.

Zu haben in der Apotheke Annaburg.

Glacehandschuhe
für Herren und Damen

schwarz, weiss und farbig
in allen Weiten und Preislagen empfiehlt

Carl Quehl., Annaburg.

Guſtav Albrecht
Annaburg, Holzdorferſtr.

brtugt ſein reichhaltiges Lager in

Strohhüten für Damen und Kinder,
Federn, Blumen, Bändern etr. etrx.

in empfehlende Erinnerung. K. Auch werden getragene Hüte ge
und nach neueſter Façon umgearbeitet.

Hermann Meyer
Annaburg, Ackerſtr.

r. Vahrräcdlevr- und
v Rähmaſchinenhandlung,

W Fahrradbau, Vernicklung
W und Emaillir-Anſtalt.

Sämmtl. Pneumatics und Ersatzteile ſind ſtets vorrätig.
e. Alle vorkommenden Reparaturen werden in eigener

Werkſtatt ausgeführt.
Auch werden neue Räcler von den einfachſten bis zu den

eleganteſten nach Wunſch angefertigt.

Im acht
len ger Haſſes heuaſron mmer /ſyenaſſnguſenfuf

n wan krinkt sje deshalb überall gern.
Verkauk in Originaſpackungen und Verschiedenen Preislagen

bei Max Bucke, Drogerie, Annaburg.

Photographiſecher Apparat
„Komet“

Preis 1.50. 3.50 und 5.60 Mk. ſammt Zubehör empfiehlt die
Apotheke Annaburg-

Kalkwerk Dr. A. Möbius Nachf.
Oſtrau i. Sa.

empfiehlt zum 9 Bauen und Düngen
anerkannt beſten

Oſtrauer Grau- u. Zylinderkalk.
Bei Anfrage erfolgt Preisangabe frei jeder Bahnſtation.

GeſchäftsVeränderung.
Den geehrten Einwohnern von Annaburg und Umgegend die

ergebene Mitteilung, daß ſich meine

Sarg-, Bau und Möbel-Tiſchlerei
ſowie Claserei

von heute ab in meinem Hauſe in der Ackerſtraße befindet
Indem ich für das mir bisher geſchenkte Wohlwollen verbindlichſt

danke, bitte ich, mir daſſelbe in meinem neuen Heim auch fernerhin
gütigſt zu teil werden zu laſſen. Hochachtungsvoll

Karl Sählbrandt,
DTiſchlermeiſter.

D. Nach wie vor vermittele ich Aufträge für eine renommierte
leiſtungsfähige

Kunstfärberei und chemische Wäscherei.

es Etabliſſement erſten Ranges.
Anerkannt vorzügliche Leiſtungen im Umfärben und Reinigen jeder Art

Damen und Herrengarderobe,
von Seide, Sammet, Möbelſtoffen, Federn e.

Mäßige Preiſe. Hochmoderne Farben. Prompte Lieferung.
G. Albrecht. Putzhandlung, Annaburg

Tdam Opeſ, Ruüsseisüa im M..

S

W

Neue Gänſefedern,
wie ſie von der Gans gerupft werden,
mit allen Daunen, per Pfd. 1,40
Mk., nur klein ſortirte mit allen
Daunen per Pfd. 1,75 Mk., gutge-
riſſene mit allen Daunen per Pfd.
2,75 Mk., verſende gegen Nachnahme.

Nehme, was nicht gefällt, zurück.
Auguſt Schuch, Gänſemaſtanſtalt,

Neu-Trebbin (Oderbruch).

Thymusin
(Keuchhuſtenſaft)

als wirkſam erprobt in der Univer-
ſitätsklinik zu Halle

empfiehlt in Flaſchen zu 2 Mk. die
Apotheke Annaburg.

e e
Inſerate

an auswärtige Zeitungen
beſorgt prompt und ſchnell

ohne Köoſtenaufſchlag
bei ſachgemäßer Abfaſſung

Herm. Steinbeiss, buchdruckerei.

e Hausfrauenl
3 Verwendet

echten e

als allerbesten
und hilligsten

Caffee-Zusatz Sund Caffee-Ersatz
Zu haben in fast allen

Colonialwa
e

en

I

n f. Nimmt die hervorragendste StellungFeinste Marke auf dem Weltmarkte ein.

Fahrräder
Gonrad Mäller, Annabur.

W Notor wagen

a
empfiehlt

J. G. Hollmäg's Sohn
Ia. Kaliforn. Honig
empfiehlt die

Drogerie Annaburg
O. Schwarze.

beste Feine weisse, nicht alkalische Stärke,
iſt zum Kaltſtärken und als Kochſtärke zu verwenden,
macht die Wäſche nicht hart und brüchig,
ſondern läßt ſie geſchmeidig.

e Man verlange unſere Broſchüre über die verſchiedenen
Stärkeſorten gratis.

Vorrätig in Annaburg bei Herrn Otto Riemann-

M. Brockmann's weltherühmten

Phosphorſauren Kal
für Futterzwecke

(W2. unter Nr. 22088 geſ. geſchützt)
Marke A gereinigtes Futterpräzipitat

mit ca. 30/34 Prozent Phosphorſäure
75 Kilo Mk. 17.-—, 25 Kilo Mk. 7.40, 12 Kilo

Mk. 4.20, 5 Kilo Mk. 2.-- franko, a
mit ea. 38/40 Prozent Phosphorſäure 100 Kilo
Mk. 26. 25 Kilo Mk. 8. 12 Kilo Mk. 4.75
5 Kilo Mk. 2.50 franko empfiehlt

Drogerie Annaburg (O. Schwarze).

Fertige Möbel
in Kiefer u. Nussbaum empfehle zu civilen Preiſen.

Gleichzeitig halte ſtets Lager in

fertigen Särgen
vom einfachſten bis eleganteſten.

Annaburg. Franz Günther,

i z 2m Kaisers
I 2740

Huſtenmleidender
probire die huſtenſtillenden und
wohlſchmeckenden

Bruſt-Caramellen.
not. begl. Zeugn. bewei
ſen wie bewährt u. von

ſicherem Erfolg ſolche bei Huſten, Hei
ſerkeit, Katarrh und Verſchleimung
ſind. Dafür Angebotenes weiſe zurück!
Packet 25 Pfg. Niederlage bei:

Otto Riemann in Anaburg.

Billigſte und reellſte
Bezugsquelle für

Neue Gänsefeilern,

wie ſie von der Gans gerupft wer
den, mit allen Daunen per Pfd.
1,40 Mk., nur kleine ſortierte mit
allen Daunen per Pfd. 1,75 Mk.,
gut geriſſene mit allen Daunen per
Pfd. 2,75 Mk., beſſer geriſſene mit
allen Daunen, ſehr zart, per Pfd
3 Mk., verſendet geg. Nachn. Nehme,
was nicht gefällt, zurück.

Ernst Gielisch,Gänſemaſtanſtalt
NeuTrebbin (Oderbruch).

Rothwild
à Pfund 0,45 Mk.,

D. Krhmwild
u Pfund 0,60 Mk.auft gegen fofortige Kaſſe

Tiſchlermeiſter. Kichard bünther, Leipzig,
Markthalle.
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